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Es Chindli! Kurfrytig.

Es Chindli esch kei Ueberlascht.
Es Chindli esch ne Himmeisgascht.
Und hättisch d'Auge du defür.
gsächisch si Angel vor de Tür
im chrydewiße Glitzerchleid
we är dr's i di Wohnig treid,
dor d'Nacht us be de Wiege stohd
und gügglet, we de Herzschlag gohd.
Es Chindli esch kei Ueberlascht.
Es Chindli esch ne Himmeisgascht.
Tramp höbscheli ab und

tue's ned störe!
Glaub mr's, si Angel dä tät's ghöre.

Muff Jakob.

Eine esch für üs gschritte
dor d'Oelbärgstond.
Eine hed 's Leid dorlitte
bes ofe Grond.

Eine hed wolle trääge
's Chrüüzholz elei,
aß mir defür zorn Sääge
de Himmel hei.

Muff Jakob.

Uferschtoh.

Oeberall a Stääg und Wääge
chlopfet scho de Früelig a.
Und vom erschte Sonnesääge
wott es iedes Blüemli ha.

Wott vom große Wonderwärde
au sis Teili öbercho.
Oeisi totnig Winterärde
planget of ihr Uferschtoh.

Töif i diner Seelechammer
ghörsch ned 's Läbe höbschli schlo?
Lach ietz 's Sorge, lach de Jammer,
ruscht au dich zorn Uferschtoh.

Träg Sorg.

Träg mer Sorg zorn Porzellan,
träg mer Sorg zorn Glück
Wenn's der u s de Hän de gh cit.
flüügt's i tuusig Stück.

Channscht de d'Scheerbi
zämeha,

Hicke, we de witt.
lue, es wird der nömme ganz
au bem beschte Chitt.

Muff Jakob. Muff Jakob.

's Karussell.

D' Wält esch nes großes Karussell.
Das gohd ringsum im Chreis.
Der einte stygt vom Rößli ab
und andri mache d'Reis.

Und d'Muusig spilt johrus. johri
di immerglichlig Wys.
De Schaffner fordret 's Fahrgäld ab.
und 's Läbe esch de Prys. Muff |akob.
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